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P e i t a u u - H n z c i a c r . 
Erscheint jeden S o n n t a g . 

Einschaltungspreise bill igst. Der „Pettauer Anzeiger" wird in einer Huflage von IOOO Exemplaren gedruckt und in Peilau und 
Umgebung sorgfält ig verbreitet, ist daher für Ankünd igungen und Einschaltungen aller Art bestens zu empfehlen. Die Zus te l lung 

des „Pettauer Anzeigers" erfolgt ko t t e i lo* . 

Als wahre Wohltat 
empfinden ti Muster und Kind in den zahlreichen Zoll,», 
wo die Quelle der Muttermilch frühzeitig versiegt, wenn 
„ I t a f r f c " oll Rahrung«mittel gere cht wird- „ftiifrfe" ist 
äußerst leicht verdaulich, enthält die besten Röhisioffc und 
wird selbst vom schwächsten Sä»gling«maaen qut vertraien. 
Die Kinder gedeihen dabei ganz vortrefflich »nd Mrtbfn 
von den häufigen Verdauungsstörungen verschont. 

Wer Erwerb »nebt, wer 
Nebenerwerb wünscht, 
wer nach selbständiger 
€x i$ t e ix trachtet , wer 
Geld verdienen will . 
schreibe s o f o r t «ine Postkarte 
an I n d u s t r i e w e r k , I n z e r « -
d o r t 2 9 bei Wien und verlange 
Gratigiuaenduny eine* Katalo-
ges. „Meine Existenz verdanke 
ich Innen", Ig. M. i. A. .Be-
daure, Ihre wer te Adresse nicht 
schon früher er fahren zu ha-
ben*. F. L. i. W. Ahnliche 
Kundgebungen Tausende. 

Der Waschtag i»t jf.fat ein Vergnügen ! 

Persil 
Modernes Wdschmil ' fel 

Vollkommen unachfldiich! Kein Chlort 

E l n m a l l f l e g K o c h e n — 

b l e n d e n d w e t s s e W f f t s o h e l 

Kein Reiben und Bürsten! 
Kein Waschbrettl 

Spart Arbeit, Zeit und Geld! 
Einmal verwendet, immer gebraucht! 
Alleiniger Erzeuger in Österreich-Ungarn : 

Gottlieb Voith, Wien. Hl/ , . 
Z u h a b e n i n a l L e i n s c h l ä g i g e n G e s c h ä f t e n . 

Schu»warft : „ l i l u * 

L i a i m e f l f . C a p s i c i c o m p . 
•tfM f i i Jlnker-Patn-Expellcr 

w y m w i P S Oft V n 9 l H 1 9 | f l 
w m . ouftfmein anerfavmt; zum Preise von 
«Oh., » 1 . 4 0 und 2 » Bondtia in den meisten 
«potheken. Beim Einkauf diese« überall be. 
liebten Hausmittel« nehme man nur Original, 
fiatchen in Schachteln mit unsrer Schutzmarke 
» A » k e r an, dann ist man sicher, da« 

vriginalerzeugni« erhalten , u haben. 
W r . N i c h t » » « » p s t h e l « 
> » « . V t l k t x a V i m t m * 

>» P r e » Elisabechftrabe Mr.» neu. 

Tech ri. Bureau 
J n q e n i e u r Ä . H A M B U R G E R 

Wien,VI I . S i e b e n s f e r n g a s s e N?1 

A T E N T A N W Ä L T E 
Dipl.ChelP.Ker FRITZ FUCHS 
Jngenit-ur W.K0RNFELD 

Erwirkung von Patenten auf Erfindungen. 

Die Muskete. 
flm 6. Oktober find genau v i e r J ah re seil 

dem Erscheinen der ersten.Muskete" vergangen und da» 
v l a f ^ t r ' t t in seinen f ü n f t e n Jahrgang. Seine Existenz 
wird heule al« etwa« Selbstverständlich,« hingenommen und 
wohl »ur Fachleute möaen den ?all ander« sehn. Versuch« 
ahnlicher Art sind ja schon vordem in Österreich unter 
nommes worden, aber alle sind mihglüekt, Wenn heute 
die ,Mu»ke!c überall in der M^iarchie und weit darüber 
hinou« zu finden ist, dankt sie da« wohl in erster Linie 
dem zur geil ihrer Gründung noch seltenen Mut . 
d s t e r r e i c h i s c h mi sein. Bewiv sie hat al« satyrische« 
Blatt rütksiichttlo« an alle Wunden unsere« politisch,ii 
und sozialen Leben» gerührt, ader sie hat auch über die 
Negation hinou« Positive« geschaffen. SRicht nur da|) sie 
eilten S tab l»o dahin sast unbekannter iost-'ireicher um 
sich zu schare» wühle, die heute al« Zeichner und Schrift-
steller sast olle zu Rainen gekommen sind, sie hat dem 
Älsuden an Österreich i.»d lnne Zukunft zum erstenmal 
künstlerischen Au«druck verlieben und dainit »»«gesprochen, 
wo« zwar vielen Hunderttausrnden im Herren saß, aber 
nie über die Zunge wollte. Äo ist die „Mu«kete" künst-
lerisch wie politisch über die Bedeutung de« Witzblatte« 
hinau«gewachsen und man kann ihr und den I h r e n nur 
ein frihliche« Gedeihen wünschen. 

1 5 5 0 0 1 
nol.begl. Zeugnisse v Ärzten | 
und Privaten beweisen, daß 

K a i s e r s 
Brust- Karamellen 

• i t des drei Tassen 

Husten 
Jeiferfeit. Berfchleimssß, 

s t s r rh , S r smpf . s . Lesch 
hssten am besten beseitigen. 

is Petto». I ß Behrdalk, 
A p s t h e k e g » l d . Hirsche» 
in Pet tas . Karl H e r r m a s s 
i s Markt Tßsier. »sgss t 
P l s sge r , S s l S s t s r A P s t h . 

i s « isd . .L<Ud«»er , . 

L d s m p i K l i s n 
aus Xautevhuk oder Metall 

liefert in jeder Ausführn!!/? billigst di 
ßnchdrnckerei 

W . Blanke in Pettan. 

Di« Stille dir Lusl wiiil zur Slätte der Qual, 
wenn da« Husten, Räulvern, Rieben und Stöhnen im 
Konzerts.,al und im T h a l e r gar kein Ende nehmen 
» i f . Wer erkältet ist, der sollte darum immer Fay« 
ächte Sodener Mineral-Vastillen mitnehmen und, 
gebrauchen, statt der Bonbon«, die meist nur den 
Hal« reizen. Fay» achte Softener heben jeden Reiz 
schnell auf, tun den Schleimhäuten wohl, wirken 
auch vorzüglich auf dir Magennerven, lösen und 
lassen keines ttaiarrh auskomme» Fay« ächte Sodener 
sind für Konzert- und Theaterbesucher unentbehrlich. 
Man kaust sie für Är. 1 2b die Schichte! in allen 
Apotheken, Drogerien und Mineralwasserhandlunaen. 
SleneralreprSsentaitz für Österreich-Ungarn : SB. Xh 

Bunkert, Wien IV 1, Brohe Reugasse 17. 

6tn sdiöncs 
Gesicht 

ist eine Empfehlungskar te 
an alle Herzen, welche 
Mutter Natur ihren Lieb-
lingen mit auf den Weg 
gegeben hal. Leider können 
sich dieses Vorzuges nur 
sehr wenige erfreuen. Eine 
rosige Haut und einen sei-
nen *pini, kann sich jedoch 
— Dank der Fortschri t te 
der Kosmetik — heutzutage 
jede Dame selbst, durch 
Anwendung der geeigneten 
Mittel verschaffen. Em sol-

ches Mittel ist 

Ö R O h i e ß ' s b C U . 

B h u m e n s e i F e : 

: : A U S B R Ü n n , 

erzen»t as* des» E x t r a k t e 
wer tvs l l e r Wsld und Wie-
s e n b l s u e n . ve r jüng t usd 
ve r s rk s s t dieselbe die Hast 
Das Haar wird l a e h 6e-
b raseb v s s GrsUek's Hes-
b l s n e s t e i f e vsll s s d wel l ig . 
Weiter« leistet tirelleh's 
Hesb l aaes se l l e a ls Kinder-
nelse s s s rkü tzba re l l iesste 
Preis eises St icke* für 
s iehrer« Musste ass re iekesd 
60 k . Käuflich i s P e t t a s : 
V. Srhs l f l sk , H s s d l s s g . 
Jo« Kat lmlr . H s s d l s s g . 
F r s n i l lnlsig, H s s d l s s g , 
K. G Schwab, Hasd lusg 

„ z a r goldenen Kogel ." 
R. Wratsekko, H a s d l s s g . 

Wollen Sie heiraten ? 
Von Damen (darunter auch solche mit ille-
gitim. Kind, mit körperlichem Fehler etc.) mit 
VarmBgan «. 5000 bis 500.000 M. 
sind wir beauftragt, passende Ehegatten ru 
suchen. Nur Herren (wenn auch ohne Ver-
mögen), die es wirklich ernst meinen und bei 
denen gegen eine SOhnallS Heirat kein 

Hindernis vorliegt, wollen schreiben an 

L. Sohlesinger, Berlin 18. 



1 Gewölbe 
samt 2 däranstoßenden Magazinen ist in der Unter-

braugasse 16 zu verrtiieten. 

0 

l u n g und b l ü h e n d , 
B e s u n ö uns l e b e n s f r o h 

kann kein sTlsldchen, keine Haus-
frau bleiben, wenn sie alcti jahraus* 
iahrein In Küche und Haus mit 
UJoschen und Scheuern plagen 
muh. — Die Verwendung von 

S c h i e t 
macht lfcOe Anstrengung und jede 
mühe beim U/aechen überflüaalg, 

mit guter Schulbildung, der deutschen und slowenischen 

Sprache mächtig, wird aufgenommen bei Kajetan Murko, 
Pettau. 

• i JOS. KASIMIR, Pettau • 
• Spezerel-, Material- und Farbwaren «Handlung • 
Blardeppt von Br. Ralnlnghaus, Lauer In SebsMinwalnen 
vsn Wold. Hlntae, Pettau, Br. Klelaoseliegg, Göstlna 

und Astl Spumante. 
Gegründet 1876. 

Empfiehlt in großer Auswahl hochfeine 

rohe und gebrannte Kaffee, Russischen Tee offen, in Pa-
keten und in Dosen. 

Kognak. Rum, Sliwowitz, Liköre, Bodega-Weine. 
Kanditen. Foures, Drages, Karamellen, Pralines u. a. 

Konserven: Paino, Pasteten, Maggi-Suppen-WUrze, Bouillon-
Würfeln, Liebigs und Armours-Fleisch-Extrakt. 

Margarine „Marke Kleeblatt", vorzüglicher Ersatz für Butter. 

SUdfrUchte, Mineralwässer, Himbeersaft, feinste Oliven-, 
Tafel- und Kerntfle, Obst- und Weinessig. 

Best« Garten-, seid- und (Uimn< 
= Torfstreu u. Torfmull 

bestes Streumittel. 

aller im Handel befindlichen ma<|i*i«l«chei> L'UiecirMcheelfen 
Haut uad reisen, n » Sesimtrspresae* frwigo, Tein 

Mimosen flioeh Censor»!; T#§i cfce Aftar*en*«nfascn'eiMAl 
3 ufd 10 Gold«** v . S^ba'na MadajUenJ, , 

Man aellt« g lnsu a i r H i m t n u. SahuKmtrk» : i i * « k « a p f e t d 

Alleinige Fahrn ...."tii.a.'ijm-TT.. •. ""'C 1 
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emver 
in der Murinsel. 

Aus der Csakathurner gräfli-
chen Schloßkellerei werden 
280 Hektoliter Weih aüs den 
herrschaftlichen Weingärten, 
auch in kleinsten Quanten 

verlizitiert. 
Jahr 1905, 1906, 1907. 

Die Lizitation findet in Csaka-
thurn den 20* Oktober^ 
9 U h r v o r m i t i a g statt. 

Csäktornva in Csakathurn. 

-•"j 

2 
u Allerheiligen 

erripsiehlt 

sich zur Anfertigung von 

Kränzen und 
£ 2 3 

^ trockenen und frischen Blumen von 

m einfachsten bis zu den modernsten 

Ausführungen, 

ferner zur Übernahme von : z m 

r a b d e k o r a t i o n e n 
id bittet um recht zahlreiche Aufträge 

hochachtungsvoll 

J. ToDitschiiigg's Wwe. 
K u h s t - u n d H a n d e l s g a r i r i e r e l 

Pettau« 

XL PS Sauffsrasanlagfe 
ersi klassiges Fabrikat samt Zubehör, für elektrischen Be-
trieb eingerichtet, erst kurze Zeit itt Steiermark in Ver-
wendung, wegen Vergrößerung billigst tu verkaufen, die-
selbe kann in Betrieb besichtigt werden. Anträge erbeten 

unter „Gelegenheitskauf 928" an Rudolf Moste, Wien I. 

Sang u. Klang Band V. 
Goldene Leier Band Isl. 

Perlen des Tonkunst 
ä K 1 4 * 4 0 

soeben erschienen und vorrätig bei 
11T. B L A N K E in PETTAU. 

Weingrüne Weinfässer 
2u 70, 60 und 25 Eimer verkauft 

Herrschaft Kriiovljan bei Friedau a. D. 

Bester u.» MII|j^R^7itrST!557I>TloT^!r?nJ0?™Mr Hl«j« u 
T'B0>Un)M. P t t a u i Jurc'i 'li; 

Q r a e t s t u - Q J a a l i i c h & f t m . b . H . 
WIEN II 3, Stefanieutrasie 12. Wie<i?rveskiluser 

mit reinstem Zucker eingekocht, gibt mit 
Brunnen- ober Sodawasser ein vorzügliches 

Erfrischungsgetränk. 
Sorgfältigst eingekochten Weichselsaft empfiehlt 

M a x S t r a s c h i l l , 
BrauHtweiHgeschäft, florianigafJe. 



* Der neue Jahrgang 1909(10 « 
— " b e g ^ - x u r L t Z V L © r s c l i . e i i i © n . — 

Buch für alle 
jährlich 28 Hefte ä 36 h. 

Moderne Kunst 
jährlich 14 Hefte s X 1 44 oder 26 Hefte ä 72 h. 

Velhagen & Klasings Monatshefte 
jährlich 12 reich illustrierte Hefte ä K 180. 

= Westermanns Monatshefte = = = = = 
jährlich 12 Hefte ä K 180 

Österr. Familien- und Modezeitung 
jährlich 52 Hefte ä 24 h. 

Blatt der Hausfrau 
jährlich 52 Hefte ä 24 h. 

Bibliothek der Unterhaltung 
jährlich 13 Bände ä 90 h. 

Bibliothek für alle 
jährlich 13 Bände ä 75 h. 

Universum 
52 Hefte ä 40 h. 

Das Kränzchen 
• « Zeitschrift N r mädcbcn « • 

per Quartal K 2 40. 

Modenwelt 
per Quartal K 1 50. 

Große Modenwelt 
per Quartal K 1 50. 

Der gute Kamerad 
« • Zeitschrift für Knaben 

per Quartal K 2 40. 

Wiener-Mode 
per Quartal K 3 30. 

Illustrierte Frauenzeitung 
per Quartal K 2 52. 

Abonnementsaufträge hierauf, wie auf alle übrigen Zeitschriften, Mode-Zeitungen etc. etc. 
werden rasch ausgeführt und liegen Probehefte auf in der Buchhandlung 

Wilhelm Blanke in Pettau. 

Herausgeber und verantwortlich! 9®. Blanke. Druck: W Blanke, Pettau. 


